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Frau Präsidentin, liebe Kolleginnen und Kollegen!  

 

Eine entsetzliche Horrormeldung jagt die andere. Ein unaufhörlicher Strom 

schrecklicher Nachrichten hinterlässt Zorn, Empörung, Wut und Ohnmachtsgefühle – 

nicht nur bei Einsatzkräften. Rettungskräfte werden mit Pflastersteinen beworfen, 

getreten und geschlagen. Auf Polizisten fallen Böller und Flaschen nieder. 

Rettungsmaßnahmen werden sabotiert. Auch verbale Angriffe sind an der 

Tagesordnung. 

 

Das alles sind – vor gar nicht so langer Zeit – unvorstellbare Dimensionen von Gewalt 

gegen Einsatzkräfte. Rücksichtslosigkeit und Gewaltbereitschaft gegenüber 

Rettungskräften haben leider spürbar zugenommen. Angesichts dessen ist es 

bewundernswert und es verdient unseren höchsten Respekt und Anerkennung, dass 

Rettungskräfte trotz widrigster Verhältnisse ihren wertvollen Dienst für unsere 

Gesellschaft versehen. Deshalb sei ihnen allen an dieser Stelle ein besonderer Dank 

ausgesprochen. Diese Arbeit ist für uns wertvoll, und aus diesem Grund muss sie auch 

entsprechend wertgeschätzt werden. 

 

Wir müssen allerdings fragen: Was veranlasst Menschen, Gewalt gegen Polizei-, 

Feuerwehrkräfte oder Notfallsanitäter anzuwenden, und wie können wir Einsatzkräfte 

schützen? Es steht fest: Alkohol und Drogenkonsum senken die Hemmschwelle. Kritisch 

zu sehen ist, ob bei diesen Vorfällen gezielte Deeskalationsmaßnahmen wirken 

können. Deshalb sollen und müssten bessere Präventionskonzepte weiterentwickelt 

werden. 

 

Gut ist – weil häufige Verfahrenseinstellungen der Staatsanwaltschaft oft Unverständnis 

hervorriefen –, dass in Hessen die konsequente strafrechtliche Verfolgung von Tätern 

gestärkt wird. Die Einstellung von Strafverfahren nach dem Opportunitätsprinzip soll nur 

noch in besonders zu begründeten Ausnahmen erfolgen. Auch das sind die richtigen 

Maßnahmen und die richtigen Signale. 

 

Mit dem Null-Toleranz-Erlass wird Einsatz- und Rettungskräften eine sichtbare 

Wertschätzung für ihre tägliche, oft schwierige Arbeit vermittelt. Damit wird Tätern die 

rote Linie deutlicher als bisher aufgezeigt. Hoffen wir, dass sich damit Übergriffe auf 

Einsatzkräfte besser und nachhaltiger verhindern lassen. 

 

Vielen Dank. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=NirYLdZslUo&t=1366s

